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Verlagstext: Coole Sprüche in der Bibel? Den Meisten ist nicht einmal bekannt, dass ein Sprichwort
oder eine Redewendung aus der Bibel stammt. Aber wie so oft hat auch hier die Bibel Sprache bis in
unseren Alltag hinein geprägt. Ob von der Grube, in die man hineinfällt, oder vom Kamel im Nadelöhr
- sie alle haben biblische Ursprünge. Darüber hinaus gibt es aber pfiffige und hintergründige Sprüche
in der Bibel, die es wert sind, wieder einmal näher betrachtet zu werden. Mit wenigen Worten wird
in ihnen der Nagel auf den Kopf getroffen. Andere biblische Sprichwörter verdienen es dagegen,
kritisch hinterfragt zu werden: Was hat es mit der zänkischen Frau oder dem Faulen im Bett auf sich?
Wie hängen Gottes Liebe und Zucht zusammen? Der neue Band von FrauenBibelArbeit behandelt in
kurzen Beiträgen, die sich als Impulstexte oder für Bibelarbeiten eignen, 17 Sprichwörter. Sie klären
die Hintergründe und erschließen den Sinn der Texte für die Gegenwart. Abgerundet wird der Band
durch methodische Hilfen für ihren Einsatz in der Praxis.
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